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«neustart ob dem holz»

Als Alternative zu einem Verkauf des Bürgerheims unterbreiten wir einen 
Vorschlag für eine Umnutzung, die der Dorfgemeinschaft zu Gute kommt 
und bei welcher Gebäude und Umgebung erhalten werden könnten. Die 
Liegenschaft sollte im Baurecht an eine noch zu bildende Genossenschaft 
abgegeben werden. Die Gemeinde würde so von Betrieb und Unterhalt 
entlastet und vom jährlichen Baurechtszins profitieren. So könnte für die 
Einwohnerinnen und Einwohner wie für den Betrieb der nahegelegenen 
Landwirtschaft der grösste langfristige Nutzen erzielt werden. Der Erhalt 
eines für die Geschichte von Rehetobel wichtigen Zeitzeugen wäre mit die-
sem Vorgehen gesichert. Wir stellen soziale, ökologische und ökonomi-
sche vor einseitig monetäre und private Interessen. 

Diese Alternative beinhaltet eine mögliche Variante einer Nutzung. Die vor-
liegende planungsrechtliche Stellungnahme bestätigt, dass vorge sehene 
Nutzungsvariante mit den gesetzlichen Vorgaben vereinbar ist.

Grundidee

Das ehemalige Waisenhaus war bis Mitte 2014 als Altersheim in Betrieb. 
Die Liegenschaft ist in gutem Zustand. Für sie wird ein Erneuerungs- und 
Nutzungskonzept, erstellt. Wichtig sind die Stichworte «neustart»*, ge-
meinnützig, baubiologisch und energetisch so gut wie mit dieser Bausubs-
tanz möglich. Das Haus «Ob dem Holz» ist anders, einzigartig, das Erneu-
erungs- und Nutzungskonzept massgeschneidert.

Wohnen – Arbeiten – Zusammen Leben
In der Bausubstanz und Erscheinung bleibt das Haus erhalten. Das Kon-
zept ist auf die bestehende Gebäudestruktur angepasst. Für die Konsultati-
vabstimmung wurde eine mögliche Idee konkretisiert, sie müsste im Sinne 
der Grundidee weiterentwickelt und angepasst werden.

Gastronomie
Im Sockelgeschoss wird ein einfaches Restaurant mit Gartensitzplatz er-
öffnet – ein Treffpunkt für alle. Im Hochparterre stehen Sitzungszimmer für 
Vereine bereit. Auch Seminare oder Kurse können hier durchgeführt wer-
den.

Herberge
In den oberen Geschossen laden einfache Einzel- Doppel-, Familien- und 
Mehrbettenzimmer Gäste von nah und fern zum Verweilen ein. Insbeson-
dere Familien werden die Infrastruktur im Dorf mit dem nahegelegenen 
Schwimmbad oder den vielen Ausflugsmöglichkeiten zu schätzen wissen. 
Dank der ehemaligen Altersheimnutzung ist das Haus weitgehend hinder-
nisfrei erschlossen.

Wohnen
Im Haus werden mehrere Wohnungen eingebaut.

*vgl. Projektskizze ob dem Holz_v3 / www.neustartschweiz.ch / http://neustartschweiz.ch/userfiles/file/Pra-
esentationen/Broschuere_CH_lowres.pdf
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Werte und Mehrwerte

Es ist uns ein Anliegen mit der bestehenden Bausubstanz behutsam um-
zugehen. Die Gemeinde hat in den letzten Jahren regelmässig in das 
Gebäude investiert. Um diesen Wert zu erhalten, soll die Liegenschaft 
im Baurecht* an die zukünftige Genossenschaft abgegeben werden. Wir 
sind überzeugt, dass eine künftige Nutzung im Sinne der skizzierten Va-
riante für uns Einwohnerinnen und Einwohner von Rehetobel mit Geld 
nicht aufzuwiegende Werte bietet:

Wir erhalten einen Treffpunkt für alle in Gehdistanz vom Dorfzentrum.

Auch grössere Gruppen können hier im Restaurant einkehren.

Unsere privaten Gäste, Wanderinnen und Biker können im Dorf über-
nachten.

Der Betrieb des Bauernhofes ist längerfristig gesichert.

Wir benötigen nur 1400 m² und keine zusätzlichen Flächen der 
Landwirtschaft.

Es wird kein Mehrverkehr generiert. Somit ist kein Strassenausbau 
notwendig.

Die Dorfgemeinschaft wird gestärkt und übernimmt die Verantwortung für 
ein Stück «Tafelsilber» der Gemeinde.

Die Liegenschaft «ob dem Holz» bleibt durch die Übernahme im Baurecht 
im Besitze der Dorfgemeinschaft und somit zukünftigen Generationen er-
halten. 

Der Gemeinde stehen jährlich wiederkehrende Einnahmen durch den 
Baurechtszins zu.

*Übernahme im Baurecht ²)
In der Schweiz werden die Fragen des Eigentums, insbesondere des Eigentums an Land und Gebäuden im 
Zivilgesetzbuch geregelt. Dabei gilt der Grundsatz, dass der Eigentümer des Landes auch Eigentümer der 
darauf stehenden Baute ist. Beim Baurecht wird dieser Grundsatz durchbrochen: der Baurechtsgeber bleibt 
Eigentümer des Landes, der Baurechtsnehmer erhält durch das Einräumen des Baurechts die Möglichkeit, 
auf dem Land des Baurechtsgebers bauliche Anlagen und Einrichtungen zu erstellen, und wird auch deren 
Eigentümer. Das Rechtsinstrument des Baurechts bietet Vorteile für Baurechtsgeber wie Baurechtsnehmer. 
Insbesondere die öffentliche Hand veräussert ihr Land nicht, sondern gibt es im Baurecht ab. Der Vorteil be-
steht darin, dass die öffentlichen Gemeinwesen, welche naturgemäss langfristig denken sollten, ihr Land für 
bestimmte Zwecke abgeben, zum Beispiel für Wohnungsbau oder die Ansiedlung von Gewerbe. Danach wird 
die gewollte Entwicklung durch Dritte realisiert. Das Gemeinwesen behält sich also vor, bei Ablauf des Bau-
rechts wieder über sein Land zu verfügen zu können. Für den Baurechtsnehmer hat das Baurecht den Vorteil, 
dass sich der ursprüngliche Kapitalaufwand einzig auf die Erstellung der Neubaute beschränkt, hingegen 
nicht auch noch den Erwerb des Landes umfasst. Letzterer wird abgegolten durch die jährlich zu bezahlenden 
Baurechtszinsen. Dies kann die Realisierung eines Projektes erheblich erleichtern.

Den gesetzlichen Rahmen gibt das schweizerische Zivilgesetzbuch in den Artikeln 779 bis 779l. ²) sinngemäss 
aus Partnerschaftlicher Baurechtsvertrag, Finanzdep. Kanton BS, Immobilien Basel-Stadt, 2011.

Angebot, Bodenfläche, Gebäudepreis

Die Neunutzung nach unseren Vorstellungen ist mit den genannten Flä-
chen- und Preisvorstellungen des Gemeinderates nicht realisierbar. Zu-
dem bedingt die Ausarbeitung unseres Geschäftsmodells die Zusage des 
Gemeinderates. Ohne eine solche ist die Gründung einer Genossenschaft 
und damit verbunden, die Unterbreitung von verbindlichen Zusagen nicht 
möglich.

Trotzdem haben wir uns entschieden «neustart ob dem holz» der Dorfbe-
völkerung vorzustellen. Denn wir glauben, dass eine Zukunft des Gebäu-
des mit der vorgeschlagenen Nutzung «Wohnen – Arbeiten – Zusammen 
Leben» umsetzbar ist.

Dazu benötigt es Zeit, da die Rahmenbedingungen einer Neunutzung sau-
ber und transparent geklärt werden müssen. Dann kann die für die Dorf-
gemeinschaft beste und nachhaltigste Lösung vorangetrieben werden. Un-
ter Einbezug der Bevölkerung wird es möglich, die Umnutzung im Detail zu 
planen, die Genossenschaft zu gründen, die Finanzierung zu sichern und 
über einen für Gemeinde und Trägerschaft fairen Nutzungsvertrag zu ver-
handeln.

Wenn Sie «neustart ob dem holz» unterstützen, entlasten Sie den 
Gemeinderat vom sofortigen Verkauf der Liegenschaft. Sie ermöglichen 
den Start eines partizipativen, demokratischen Prozesses mit dem 
Thema: Was ist die beste Lösung für das Haus «Ob dem Holz»? An 
dessen Ende kann dann die Abgabe der Liegenschaft im Baurecht 
und der Erhalt des Gebäudes im Rahmen einer massgeschneiderten 
Nutzung stehen. Das Haus könnte ein Treffpunkt für alle mit 
Gastronomie, Herberge, Wohnen und Arbeiten werden.

Für die Idee «neustart ob dem holz»:
Emanuel Hörler, Kathrin Hörler, Anita Kast, Frank Keller, Heinz Meier, 
Monika Pearson-Mächler, Brigitte Bruderer, Peter Bruderer.
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EckpunktE dEs projEkts 
sportsclinic switzErland 
in rEhEtobEl

sportsclinic switzErland – 
diE VortEilE für das dorf

wiE Es wEitErgEht

Zentrum für Therapie und Regeneration mit 30 Zimmern
Neues und innovatives Regenerationskonzept – in enger Zusammenarbeit
mit dem Kanton Appenzell Ausserrhoden und weiteren regionalen Partnern
40 bis 50 neue Arbeitsplätze in der Gemeinde Rehetobel
Bestandteil des Dorfs – mit öffentlichen Einrichtungen wie Café und Spielplatz
Neubau mit ähnlichen Dimensionen wie das bestehende Gebäude
„Ob dem Holz“
Realisiert durch in Rehetobel lebende Unternehmer
Lösung mit Baurecht – regelmässige Erträge für das Dorf
Für Patienten aller Versicherungsklassen

REGENERATION – UNSERE KOMPETENZ

Die Realisierung der Sportsclinic Switzerland auf „Ob dem Holz“ bringt für 
die Gemeinde Rehetobel und ihre Bevölkerung verschiedene Vorteile mit sich:

Schaffung von 40 bis 50 Arbeitsplätzen für die Bevölkerung der 
Gemeinde und der Region
Öffentliches Restaurant/Café mit Spielplatz
Mehr Absatzmöglichkeiten für das lokale Gewerbe
Höhere Steuereinnahmen
Dank fairer Baurechtslösung konstanter Zinsertrag für die Gemeinde 
Auf Wunsch der Gemeinde auch Kauflösung denkbar
Langfristige Sicherheit durch seriösen Projektträger und Betreiber
Zurückhaltende und angepasste Architektur mit nachhaltigem 
Energiekonzept – es bestehen fortgeschrittene Verhandlungen mit 
dem Planungsamt zum dargestellten Projekt
Positive Ausstrahlung für die Gemeinde durch landesweit einmaliges 
Konzept
Einbezug des Pächters des Guthofs – Zukunft gesichert

Skizze Ob dem Holz neu
(Dimensionen ähnlich wie bestehende Gebäude)

Wenn die Sportsclinic Switzerland die Zustimmung der Stimmberechtigten der Gemein-
de Rehetobel findet, wird die Sportsmedicine Excellence Gruppe die weitere Planung 
an die Hand nehmen. Dies geschieht in enger Abstimmung mit der Gemeinde, mit der 
Bevölkerung, mit dem Planungsamt und mit dem Pächter des dazugehörigen Hofs. 

diE idEE – sich rasch ErholEn
in schönEr umgEbung

diE trägEr – lokal VErankErt 
und VErantwortungsbEwusst

Die Sportsclinic Switzerland ist ein Zentrum für Therapie und Regeneration für Patien-
tinnen und Patienten, die sich von Unfällen oder Erkrankungen des Bewegungsapparats 
erholen. Das Zentrum wird über rund 30 Zimmer mit insgesamt 40 Betten verfügen und 
steht allen Versicherten offen (allgemein, halbprivat, privat).

Im Bereich des Bewegungsapparats werden künftig immer mehr operative Eingriffe am-
bulant vorgenommen. Danach werden sich die Patientinnen und Patienten in der Sport-
sclinic in einer angenehmen und heilsamen Umgebung erholen. Das Therapiezentrum un-
terstützt diesen Prozess mit einem professionellen Angebot mit medizinischer Betreuung, 
Physiotherapie etc. Mit dieser Nutzung wird die Tradition der Pflege in Rehetobel und auf
„Ob dem Holz“ fortgesetzt.

Die Sportsclinic Switzerland wird eng mit dem Kanton und dem Spitalverbund Appen-
zell Ausserrhoden, mit grossen Krankenkassen und mit lokalen Gesundheitsdienstleistern 
zusammenarbeiten.

Die Sportsclinic Switzerland ist ein Vorhaben der Sportsmedicine Excellence Gruppe. 
Die Firma hat ihren Sitz in Rehetobel und gehört Andreas Bänziger und Florian Kamel-
ger. Beide sind ausgebildete Ärzte mit Fachgebiet Orthopädie und leben selbst im Dorf. 
Andreas Bänziger stammt aus einer einheimischen Familie und kennt die Gemeinde und 
die Region seit seiner Jugend.

Für die Entwicklung der Sportsclinic Switzerland arbeiten Andreas Bänziger und Florian 
Kamelger eng mit dem Kanton AR und dem Spitalverbund Appenzell Ausserrhoden so-
wie regionalen Gesundheitsdienstleistern zusammen. Weitere wichtige Partner werden 
verschiedene Krankenkassen sein.

Auch die Vernetzung mit dem Dorf Rehetobel ist Andreas Bänziger und 
Florian Kamelger wichtig. „Das Therapiezentrum „Ob dem Holz“ soll zum Dorf gehö-
ren“, sagt Andreas Bänziger. Der Dorfbevölkerung werden im Zentrum ein Restaurant 
und ein Café sowie ein Spielplatz offen stehen. 

Andreas BänzigerEin Zimmer im Therapiezentrum – 
schlicht und gemütlich.

Florian Kamelger
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